
Olaf Scholz trifft
Tür an Tür-Vertreter

PROJ EKT / Der Bu ndesa rbeißm i n ister i nform iert sich
über die Arbeit vom Kompetenzentrum MigraNet,

Augsburg. Beim Besuch von
Bundesarbeitsminister Olaf
Scholz in Augsburg stand auch
ein Termin mit Verffetem von
Ttir an Ti.iLr auf dem Programm.
Geschäftsfiiüuer Stephan Schie-
le und Anne Gü{ler-Frey infor-
mierten den Minister tiber die
laufenden Projekte und die Er-
fahrungen des von Tür an Tür
koordinierten Kompeterzzen-
trums MigraNet. Die aus dem
Bundesministerium gefärder-
ten Projekte verbessem die
Chancen für Migrantinnen und
Migranten beim Zugang zwn
fubeitsmarkt. Dabei waren sich
beide Seiten einig, dass geeigne-
te Maßnahmen ergriffen werden
müssten, um die überdurch-
schnittlich hohe Arbeitslosigkeit
dieser äelgruppe abzubauen.

Stephar Schiele betonte,
wichtig sei die Anerkennung von
im Ausland erworbenen Berufs-
und Bildungsabschlüssen bezie-
hungsweise entsprechende
Nachqualifi zierungsangebote.
Er machte auch deutlich. dass

Migranten über wichtige Res-
sourcen wie Mehrsprachigkeit
und interkulnuelle Erfatrung
verftigten, die besser watuge-
norrunen und nachgefragt wer-
den müssten. Dazu habe Ttir an
Ti.ir gemeinsam mit anderen
Par[rem trnstrumente zur Fest-
stellung von Kompetenzen und
Erfahrungen entwickelt, die in
die Arbeitsmarkttörderung auf-
genommen werden müssten.
Dem Minister wurde die von Ttir
an Tür erst ki.iLrzlich veröffent-
lichte Studie ,,brain waste" und
die Filmspots,,recognition now"
zw Anerkennung von im Aus-
land erworbenen Ben:fsab-
schli"issen übergeben. (pm)


